
In Ergänzung zur Beratungsunterlage „Klimaschutzmanagement - Personelle Ausstattung, 
Klimaschutzkonzept" für die Gemeinderatssitzung am 13.12.2022 möchten wir die folgenden 
Gedanken und Vorschläge in die Diskussion einbringen:


Der aktuelle Vorschlag der Stadtverwaltung sieht vor auf eine geförderte externe Einstiegs- 
und Orientierungsberatung zurückzugreifen und darauffolgend die externe Ausarbeitung eines 
Klimaschutzkonzepts ohne Förderung zu beauftragen. Durch dieses Vorgehen würde wertvolle 
Zeit verlorengehen, da der Beginn des gesamten Prozess’ von einer Förderzusage abhängig 
gemacht würde. Nach den Erfahrungen des vergangenen halben Jahres würden wir von einem 
Beginn der Ausarbeitung eines Klimaschutzkonzepts in frühestens einem Jahr ausgehen. Die 
finanziellen Aufwendungen beliefen sich in den kommenden zweieinhalb Jahren auf etwa 
130.000 €. Wird die Betreuung der externen Erstellung eines Klimaschutzkonzepts mit 
berücksichtigt dürfte mit Gesamtkosten von etwa 145.000 € zu rechnen sein.

Um diesen Prozess zu beschleunigen und ein wirksames Energie- und Klimaschutz-
management zu etablieren haben wir im Austausch mit weiteren Klimaschutzbeauftragten 
nachfolgenden Vorschlag erarbeitet. Dieser basiert auf dem Verwaltungsvorschlag und ergänzt 
diesen im Wesentlichen um zwei Punkte: 
Zum Einen wird aus Zeitgründen auf die Förderung für die "Einstiegs- und 
Orientierungsberatung Klimaschutz“ verzichtet.  
Zum Anderen wird als präferierte Alternative zur externen Erstellung eines Klimaschutzkonzepts 
die NKI-Förderung "Erstvorhaben Klimaschutzkonzept und Klimaschutzmanagement“ 
beantragt. Sollte sich die Besetzung der dadurch geförderten Personalstelle zur internen 
Erstellung eines Klimaschutzkonzepts als schwierig erweisen wäre die externe Vergabe dessen 
bereits vorbereitet und damit zeitnah möglich. 
Weitere Details und der geplante zeitliche Ablauf sind nachfolgend dargestellt.


Dezember 
2022 bis

Januar 2023

Antrag auf NKI-Förderung "Erstvorhaben 
Klimaschutzkonzept und 
Klimaschutzmanagement"

Januar 2023 Vorbereitung Vergabe zweier getrennter Beauftragungen zur externen Erhebung 
des Status quo und zur externen Erstellung eines Klimaschutzkonzepts

Februar 
2023

Ausschreibung Stelle 
Klimaschutzmanagement unter Vorbehalt 
der Förderzusage "Erstvorhaben 
Klimaschutzkonzept und 
Klimaschutzmanagement"

Gemeinderatsbeschluss um Verstetigung 
der Stelle Klimaschutzmanagement ab 
2025 in Aussicht zu stellen

Vergabebeschluss zur externen Erhebung zum Status quo bis Anfang Juli 2023. 
Voraussichtliche Kosten: 15.000 €

Ergänzender Vorschlag zum 
„Klimaschutzmanagement“



März 2023 Aufstockung Stelle Energie- und Klimaschutzmanagement auf 70%. Voraussichtliche 
Kosten: 35.000 €/a

Q2 2023 Nach Verfügbarkeit: Antrag auf Förderung 
für die Personalstelle „klimaneutrale 
Kommunalverwaltung“ bei der L-Bank

Eingang Bewerbungen für die Stelle 
Klimaschutzmanagement

Zeichnet sich ab, dass keine qualifizierte 
Besetzung der Stelle 
Klimaschutzmanagement und der 
internen Ausarbeitung eines 
Klimaschutzkonzepts möglich ist: 
Vergabebeschluss zur externen Erstellung 
eines Klimaschutzkonzepts

Juni 2023 Voraussichtliche Zusage der NKI-
Förderung "Erstvorhaben 
Klimaschutzkonzept und 
Klimaschutzmanagement“.

Zurückziehen des Antrags auf die NKI-
Förderung "Erstvorhaben 
Klimaschutzkonzept und 
Klimaschutzmanagement"

Besetzung und Einarbeitung der neuen 
Stelle Klimaschutzmanagement.

Ausschreibung Stelle „klimaneutrale 
Kommunalverwaltung“ unter Vorbehalt der 
Förderzusage durch die L-Bank

Juli 2023 interne Ausarbeitung Klimaschutzkonzept 
auf Basis der Ergebnisse der Erhebung 
zum Status quo.

Eigenanteil an den Kosten auf zwei Jahre: 
42.000 € (70.000x2x30%)

externe Ausarbeitung Klimaschutzkonzept 
auf Basis der Ergebnisse der Erhebung 
zum Status quo.

Voraussichtliche Kosten: 30.000 €

Q3 2023 Forcieren der Besetzung der Stelle 
„klimaneutrale Kommunalverwaltung“ um 
bestehendes Energie- und 
Klimaschutzmanagement zu entlasten und 
Kapazitäten für die Betreuung der 
externen Ausarbeitung des 
Klimaschutzkonzept zu schaffen. 
Voraussichtlicher Eigenanteil: 12.500 €/a

Q4 2023 Antrag auf NKI-Förderung 
„Anschlussvorhaben 
Klimaschutzmanagement“ zur 
Implementierung der Maßnahmen aus 
dem Klimaschutzkonzept

Q2 2024 Antrag auf NKI-Förderung 
„Anschlussvorhaben 
Klimaschutzmanagement“ zur 
Implementierung der Maßnahmen aus 
dem Klimaschutzkonzept

Kosten im 
Zeitraum Q1 
2023 bis inkl. 
Q2 2025

15.000 € 

80.500 € (35.000x2,3)

42.000 € (70.000x2x30%)


137.500 €

15.000 € 

80.500 € (35.000x2,3)

30.000 €

25.000 € (12.500x2)


150.500 €



Wir hoffen auf eine konstruktive Diskussion und die umgehende Einleitung weiterer Schritte auf 
dem gemeinsamen Weg zur Klimaneutralität. Bei Fragen und für weitere Beratungen stehen wir 
sehr gerne zur Verfügung.


Markdorf, den 11.12.2022
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